
Anfrage Nr.: 0074/2013/FZ . . . :... 
00238033.doc  
 

 

Stadt Heidelberg    Heidelberg, den 17.12.2013 

Anfrage Nr.: 0074/2013/FZ  
Anfrage von:Stadträtin Dr. Lorenz 
Anfragedatum:28.11.2013 

Betreff: 

Kosten der Bürgerbeteiligungsverfahren 
 

 

Schriftliche Frage:  

Stadträtin: Frau Dr. Lorenz 

Das Bürgerbeteiligungsverfahren zu den Konversionsflächen wird sehr sorgfältig und 
umfassend betrieben. 

Welche Kosten sind bisher entstanden (Raummiete, Arbeitsstunden der Verwaltung, 
Material für Informationen)? 

Ebenso: Was hat das Bürgerbeteiligungsverfahren zum Thema Konferenzzentrum in den 
vergangenen 3 ½ Jahren für Raummiete Personalkosten, Infomaterial gekostet? 

Antwort: 

Bürgerbeteiligungsverfahren „Konversionsflächen“ 

Kosten im Haushaltsjahr 2013 (erster Konversionshaushalt): 

Externe Kosten wie Projektsteuerung durch NH Projektstadt, Moderation, Raummiete, 
Technikunterstützung, Dienstleistungen und Verpflegung fielen insgesamt in Höhe von 
160.000 € an. 

Für die Koordination der Bürgerbeteiligungsprozesse und deren Organisation stehen dem 
Amt für Stadtentwicklung und Statistik zwei Vollzeitstellen zur Verfügung, die 
Personalaufwendungen von ca.141.000 € verursachen. Die inhaltlich zu beteiligenden 
Ämter nahmen an den eigentlichen Veranstaltungen mit insgesamt 85 Personen-Tagen 
teil, was weiteren Personalkosten von knapp 34.000 € entspricht. 

Zu beachten ist, dass die fachplanerische Bearbeitung der Konversionsaufgaben 
grundsätzlich die Kommunikation mit verschiedenen Interessengruppen, Verbänden aber 
auch Bürgerinnen und Bürger wie auch mit der Politik umfasst. Eine exakte Abgrenzung 
ist im Arbeitsalltag nicht zu leisten. Das gute Ergebnis in der Sache rechtfertigt jede durch 
die Verwaltung investierte Arbeitsstunde und erspart manch kontrovers geführte 
Diskussion und die sich daraus ergebenden Problemlagen  
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Bürgerbeteiligungsverfahren „Konferenzzentrum“ 

Bis Juli 2012 sind keine Kosten für Bürgerbeteiligung angefallen, sondern lediglich 
Sachkosten bzw. Personalkosten für die Projektvorbereitung. Nach dem 
Gemeinderatsbeschluss Ende Juni 2012, in dem auch die Bürgerbeteiligung enthalten 
war, begann die Vorbereitung des Koordinationsbeirates und der 
Beteiligungsinstrumente. 

Kostenaufstellung für das Bürgerbeteiligungsverfahren Neues Konferenzzentrum im 
Zeitraum 08/2010-12/2013: 

Koordinationsbeirat    26.000,00 € 

Beteiligungsinstrumente/Infomaterial 19.000,00 € 

Personalkosten    41.000,00 €   

Gesamtkosten    86.000,00 €  
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